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Grundsteinlegung für das neue Klinikgebäude 
DTFZ am LVR-Klinikum Düsseldorf 
 
Neubau des LVR-Klinikum Düsseldorf wird eine der modernsten Kliniken für Psy-
chiatrie Deutschlands / LVR investiert 65 Millionen Euro / Fertigstellung für Mitte 
2018 vorgesehen 

 

Düsseldorf. Mit dem Diagnose-, Therapie- und Forschungszentrums (DTFZ) ent-
steht das neue „Herzstück“ der Bereiche Allgemeinpsychiatrie, Neurologie und 
Gerontopsychiatrie im LVR-Klinikum Düsseldorf – Kliniken der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf. Heute wurde auf der Baustelle symbolisch der Grundstein 
für den Neubau gelegt. 
 
Der Landschaftsverband Rheinland (LVR) betreibt seit vielen Jahren die kontinuierliche 
Modernisierung seiner psychiatrischen Kliniken. 65 Millionen Euro investiert der LVR in 
das Klinikgebäude, dessen Schwerpunkte Diagnostik, Therapie und Forschung sein wer-
den. Das Gebäude gliedert sich in zwei vier- und fünfgeschossige Baukörper, die durch 
eine dreigeschossige Eingangshalle miteinander verbunden werden. Der Gebäudekom-
plex soll vier Altbauten ersetzen, die nicht mehr den aktuellen Anforderungen an moderne 
Stationsgebäude entsprechen. Im ersten Bauabschnitt wird der Neubau 14 Stationen mit 
287 Betten umfassen. Es ersetzt dann vier veraltete Gebäude auf dem Klinikgelände. Das 
Angebot des Klinikums kann durch den Neubau um acht tagesklinische Plätze auf dann 
insgesamt 152 Plätze ausgebaut werden. 
 
Prof. Dr. Jürgen Wilhelm, Vorsitzender der Landschaftsversammlung Rheinland zeichnete 
in Anwesenheit von Bürgermeister Friedrich G. Conzen, der LVR-Dezernentin für den 
Klinikverbund Martina Wenzel-Jankowski sowie LVR-Bau- und Umweltdezernent Detlef 
Althoff in seiner Ansprache den bisherigen Weg des Bauprojektes nach. 
 
„Im Jahr 2010 beschloss die politische Vertretung der Landschaftsversammlung Rhein-
land ein Investitionsprogramm für den LVR-Klinikverbund in Höhe von insgesamt 492 
Millionen Euro. Damit wurden und werden die wichtigsten psychiatrischen Bau- und Mo-
dernisierungsvorhaben im LVR gesichert. Der Neubau des Stationsgebäudes hier in Düs-
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seldorf ist innerhalb des Programms das größte Projekt“, erklärte Prof. Dr. Jürgen Wil-
helm. 
 
„Ich freue mich, dass wir mit dem Neubau für unsere Patientinnen und Patienten eine 
komfortable Unterbringung realisieren können, die sich nicht vom Standard eines Hotels 
unterscheidet. Ein weiterer Vorteil sind die kurzen Wege zu Diagnostik und Therapie“, 
sagte Martina Wenzel-Jankowski. Detlef Althoff betonte: „Durch die Errichtung des 
barrierefreien Neubaus im Passivhausstandard erfüllt der LVR nicht nur die gesetzlichen 
Anforderungen, sondern setzt auch ein Zeichen für das Energiesparen.“ 
 
Mitte 2018 soll der Neubau voraussichtlich bezogen werden. 

Ansprechpartner für redaktionelle Rückfragen: 
Robert Kekez  
LVR-Klinikum Düsseldorf 
Telefon: 0211 922-1019 
E-Mail: robert.kekez@lvr.de 
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Düsseldorf. 6. Oktober 2016. Mit dem Diagnose-, Therapie- und Forschungszentrums 
(DTFZ) entsteht das neue „Herzstück“ der Bereiche Allgemeinpsychiatrie, Neurologie 
und Gerontopsychiatrie im LVR-Klinikum Düsseldorf – Kliniken der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf. Heute wurde auf der Baustelle symbolisch der Grundstein für 
den Neubau gelegt. 
 
Der Landschaftsverband Rheinland (LVR) betreibt seit vielen Jahren die kontinuierliche 
Modernisierung seiner psychiatrischen Kliniken. 65 Millionen Euro investiert der LVR in das 
Klinikgebäude, dessen Schwerpunkte Diagnostik, Therapie und Forschung sein werden. 
Das Gebäude gliedert sich in zwei vier- und fünfgeschossige Baukörper, die durch eine 
dreigeschossige Eingangshalle miteinander verbunden werden. Der Gebäudekomplex soll 
vier Altbauten ersetzen, die nicht mehr den aktuellen Anforderungen an moderne Stations-
gebäude entsprechen. Im ersten Bauabschnitt wird der Neubau 14 Stationen mit 287 Betten 
umfassen. Es ersetzt dann vier veraltete Gebäude auf dem Klinikgelände. Das Angebot des 
Klinikums kann durch den Neubau um acht tagesklinische Plätze auf dann insgesamt 152 
Plätze ausgebaut werden. 
 
Prof. Dr. Jürgen Wilhelm, Vorsitzender der Landschaftsversammlung Rheinland zeichnete 
in Anwesenheit von Bürgermeister Friedrich G. Conzen, der LVR-Dezernentin für den Kli-
nikverbund Martina Wenzel-Jankowski sowie LVR-Bau- und Umweltdezernent Detlef Althoff 
in seiner Ansprache den bisherigen Weg des Bauprojektes nach. 
 
„Im Jahr 2010 beschloss die politische Vertretung der Landschaftsversammlung Rheinland 
ein Investitionsprogramm für den LVR-Klinikverbund in Höhe von insgesamt 492 Millionen 
Euro. Damit wurden und werden die wichtigsten psychiatrischen Bau- und Modernisie-
rungsvorhaben im LVR gesichert. Der Neubau des Stationsgebäudes hier in Düsseldorf ist 
innerhalb des Programms das größte Projekt“, erklärte Prof. Dr. Jürgen Wilhelm. 
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„Ich freue mich, dass wir mit dem Neubau für unsere Patientinnen und Patienten eine kom-
fortable Unterbringung realisieren können, die sich nicht vom Standard eines Hotels unter-
scheidet. Ein weiterer Vorteil sind die kurzen Wege zu Diagnostik und Therapie“, sagte Mar-
tina Wenzel-Jankowski. Detlef Althoff betonte: „Durch die Errichtung des barrierefreien 
Neubaus im Passivhausstandard erfüllt der LVR nicht nur die gesetzlichen Anforderungen, 
sondern setzt auch ein Zeichen für das Energiesparen.“ 
 
Mitte 2018 soll der Neubau voraussichtlich bezogen werden. 

Ansprechpartner für redaktionelle Rückfragen: 
Robert Kekez  
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E-Mail: robert.kekez@lvr.de 
  

Bilderdownload  

 

Grundsteinlegung des 65-Millionen-Neubauprojektes am 
LVR-Klinikum Düsseldorf (v.l.n.r.): LVR-Dezernent Detlef Alt-
hoff, Joachim Heinlein (Vorstandsvorsitzender des LVR-
Klinikums), LVR-Dezernentin Martina Wenzel-Jankowski, Kle-
mens Maas (Pflegedirektor des LVR-Klinikums), Prof. Dr. Jürgen 
Wilhelm (Vorsitzender der Landschaftsversammlung Rheinland), 
Prof. Dr. Eva Meisenzahl-Lechner (Ärztliche Direktorin des LVR-
Klinikums) und Bürgermeister Friedrich G. Conzen. Foto: Aschoff 
/ LVR  

 Download Bild (JPG, 844 KB)  
 

 

Feierstunde und symbolischer Akt im LVR-Klinikum (v.l.n.r.): 
Prof. Dr. Eva Meisenzahl-Lechner, Prof. Dr. Jürgen Wilhelm, Joa-
chim Heinlein, Detlef Althoff und und Friedrich G. Conzen. Foto: 
Aschoff / LVR 

 Download Bild (JPG, 774 KB)  
 

  

   

  

 

mailto:robert.kekez@lvr.de
http://www.lvr.de/cmsbs-restproxy/t/nl?t=1RIW4.1ZLHE.1D84216F606EEACC4E83FAA8D376EB87&d=http%3a%2f%2fwww.lvr.de%2fmedia%2fpressemodul%2fimg_1%2ffb_03%2f2016_1%2fpsychiatrie___hph%2f2016-10-06_Grundsteinlegung_DTFZ_LVR-Klinikum_Duesseldorf_161006_112319_aschoffotografie_C7199.jpg&n=&h=94F14097321DEE7D28B7D0F89A515616F4B712CD
http://www.lvr.de/cmsbs-restproxy/t/nl?t=1RIW4.1ZLHE.1D84216F606EEACC4E83FAA8D376EB87&d=http%3a%2f%2fwww.lvr.de%2fmedia%2fpressemodul%2fimg_1%2ffb_03%2f2016_1%2fpsychiatrie___hph%2f2016-10-06_Grundsteinlegung_DTFZ_LVR_Klinikum_Duesseldorf_161006_112517_aschoffotografie_C7242.jpg&n=&h=E53538AC886231F93BEA274F645531FAE05DBD5A

